
   
Preis- und Leistungsvergleich   

und die Wahl der richtigen Schule 

· Vergewissern Sie sich vor Kursbeginn (Theorie), ob der 
Anbieter eine richtige Segel- bzw. Yachtschule betreibt. Eine 
Schule sollte über einen Hauptsitz am Wasser, über einen 
eigenen Bootspark und ein Ausbildungstheorie- und 
Praxisprogramm vom Binnensegeln, Motorbootfahren bis hin 
zum Hochseesegeln (Theorie und Praxis) verfügen. Ein 
Anbieter "ohne Schule" vermittelt Sie für praktische 
Ausbildungen an "Fremde", wo sie manchmal bis nach 
Düsseldorf für eine Motorbootfahrtstunde und -prüfung 
fahren müssen oder sogar zum praktischen Segeln bis nach 
Holland.  

· Viele Hobbywassersportler bieten als Club, Verein oder auch über div. 
soziale Einrichtungen ihre Kenntnisse in Form von Theoriekursen an. Diese 
Anbieter verfügen als "Ausbilder" oft über nur wenige Kenntnisse und 
besitzen meist nur den Führerschein, den Sie als Schüler gerade selbst 
erwerben wollen. Hobbysegler und -motorbootfahrer haben sich ihre 
Kenntnisse in der Freizeit angeeignet. Ein richtiger Segel- oder 
Motorbootlehrer hat das Ausbilden gelernt und sollte dies auch als seinen 
Beruf betreiben. Oftmals sind Kurse von Hobbywassersportlern zudem auch 
noch oft viel teurer als die von einer professionellen Schule.  

Preis-/Leistungsvergleich - aber richtig: 
Preis, Leistung und Angebot können nur mit entsprechendem 
Hintergrundwissen verglichen werden, damit Sie erkennen, ob Sie wirklich den 
"günstigsten" Ausbilder gewählt haben:  

Beispiel Theoriekosten:  

§ Anbieter A nimmt für     7 Std. 100,- €/Kurs / 100 :   7 Std. = 14,29 
€/Std. 

§ Anbieter B nimmt für   14 Std. 149,- €/Kurs / 149 :  14 Std. = 10,64 
€/Std. 

 
Fazit: Anbieter B ist 3,65 € pro Stunde günstiger und 
bietet viel mehr Unterrichtsstoff!!!  
  

Beispiel Motorbootpraxisausbildung und -kosten  

§ Anbieter A nimmt 25,- Euro für eine Ausbildungsfahrt auf einem offenen 
Schlauchboot. Die Ausbildungsfahrt   dauert aber nur 15 Minuten und es 
werden pro Stunde  insgesamt 4 Personen mitgenommen und 
ausgebildet. Anbieter A nimmt danach für 1 Fahrstunde von 4 Personen 
insgesamt 100,- Euro für 60 Minuten Ausbildung. 

§ Anbieter B gibt Privatunterricht. Eine Fahrstunde dauert 60 Minuten und 
kostet nur 55,- Euro. Das Ausbildungsboot ist ein Stahlboot, leicht zu 
manövrieren, mit geräumiger Innenkajüte und Heizung. 

Fazit: Angebot A täuscht. Tatsächlich ist Anbieter B um 45,- € 
pro Stunde günstiger.  



Viele Schulen werben damit, Ihnen die Praxis für den Motorbootführerschein 
innerhalb von 1-2 Stunden beizubringen. Vielleicht nicht gerade mit einer, aber 
mit 3-5 Fahrstunden ist das z.Z. für den Binnen wie auch für den 
Seeführerschein möglich, da nur einfache Prüfungsmanöver von Ihnen verlangt 
werden. Eine Schule freut sich natürlich für ihre Schüler über eine einfache 
Prüfung, doch was haben Sie davon, wenn Sie demnächst alleine Motorboot 
fahren? Wer soll Ihnen denn das fehlende Wissen beibringen ...und, lassen Sie 
sich nicht einreden, dass das richtige Fahren erst hinterher gelernt wird.  Oft 
haben die ersten Alleinfahrten sogar zur Folge, dass Sie nie wieder ein Boot 
anfassen, weil Sie bei den Hafenmanövern ausgelacht wurden  oder aber auch 
eine Menge Geld verloren haben, weil der Vercharterer die gesamte Kaution für 
die gefahrenen Schäden einbehalten hat.  

Suchen Sie sich eine Schule, wo Sie sich auch für die „wirkliche Praxis“ 
weiterbilden können. Wie schon erklärt, haben diese schlechten Erfahrungen 
zur Folge, dass Sie vielleicht nie wieder ein Schiff anfassen werden (schade um 
den Aufwand und die Kosten für den Führerschein) oder Ihr Boot nur noch im 
Hafen bleibt. Niemand kann Ihnen in 2, 3 oder auch 4 Stunden beibringen, wie 
man unbeschadet eine Liegeplatz ansteuert, wie nachts Lichter erkannt werden, 
wie man einen Hafen ansteuert,  was die praktisch Navigation ist oder  wie man 
sich auf „strömenden Gewässern“ oder gegenüber der Berufsschifffahrt verhält. 
Das sind nur einige der Beispiele, die Ihnen bei der Praxis fehlen werden 

 

Rufen Sie uns an oder besuchen Sie uns. 

Wir beraten gern und ganz unverbindlich. 

ADAC-Yachtschule Möhnesee - Udo Rahmann  
Brückenstraße 27-29 -  59519 Möhnesee-Körbecke 

Telefon 02924-7744  Telefax 02924-7797 info@adac-yachtschule.de 

anerkannte Ausbildungsstätte durch den DMYV und den DSV 
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